
F L U G P L A T Z  K I E L - H O L T E N A U  
 

Herr Minister Rohwer,  
steigen Sie endlich aus, auch weitere Gutachten 

sind Verschwendung von Steuergeldern! 
 

Sie behaupten öffentlich, das neue (27. !) Gutachten zur Bedarfsprognose habe 
die Ausbaunotwendigkeit bestätigt. Woher nehmen Sie diese Erkenntnis? 

• Tatsächlich zeigt diese Prognose erneut den fehlenden Bedarf für eine Start-
bahnverlängerung in Kiel deutlich auf: 

� Die Berechnungen zum Passagierpotential liegen 40% unter den bisher gültigen 
Prognosewerten der Kieler Flughafengesellschaft. Allein diese gravierende Unter-
schreitung bringt die Finanzierung der Stadt Kiel zum Absturz! 

� Die angenommenen hohen Zuwächse für Holtenau sind abwegig, da man aus der 
zu erwartenden Steigerung des Weltluftverkehrs, die ganz wesentlich auf der 
Wirtschaftsentwicklung in Wachstumsregionen, wie z.B. China, beruht, nicht auf 
das künftige Passagieraufkommen in Kiel-Holtenau schließen kann. 

� Die Gutachter stellen selbst fest, dass die nicht voraussehbare Entwicklung der 
Billigflieger jede längerfristige Prognose zu einem unkalkulierbaren Risiko mache.  

• Nach Ihren neuesten Erkenntnissen sind Regionalfluggesellschaften nur bei 
Anschubfinanzierungen bereit, den Linienverkehr von Kiel aus aufzunehmen. 
Dies würde für Kiel-Holtenau weitere jährliche Verluste in Millionenhöhe be-
deuten, die den geplanten Finanzierungsrahmen vollends sprengen. 

• Bei einem Hinauszögern des Ausstiegs werden die Fördermillionen weiterhin 
blockiert. Damit drohen unserem Land wertvolle und dringend für sinnvolle 
Projekte benötigte Fördermittel verloren zu gehen. 

Anders als bei Ihnen hat sich in Öffentlichkeit und  Politik, insbesondere 
bei der Mehrheit der im Landtag vertretenen Parteie n und beim Landes-
rechnungshof, die Erkenntnis durchgesetzt: 

Das Ausbauprojekt in Kiel-Holtenau ist in  
erster Linie am mangelnden Bedarf gescheitert! 

 

Frau Oberbürgermeisterin Volquartz, nutzen Sie  jetzt die Chance 
zum Ausstieg und stellen Sie damit Ihre Fähigkeit z u einer wirklich 
konsequenten Haushaltskonsolidierung unter Beweis. 

 

BÜRGERVERE IN IGUNG  G EGEN  D I E  

S TARTBAHNVER LÄNGERUNG  

K I E L -HOLT ENAU  E .V .  

 
Weitere Informationen unter: www.startbahn-kiel.de 

 Vorsitzender Frank Schmidt, Geschäftsstelle Immelmannstrasse 31, 24159 Kiel 


